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Herzlich Willkommen zum Schöck Webinar:
Neue erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen.

Wir starten um 9.30 Uhr.

Ihr Webinar-Team: 
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Bevor es losgeht
Tipps zum Webinar
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www.schoeck.com

Neue erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen

Anforderungen kennen und Details umsetzen
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Und darüber wollen wir heute reden

Nachweisführung: Wie gehe ich mit den Kennwerten um?

Anforderungen: Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Ausführung und Lösung: Wie halte ich die Anforderungen 

sicher ein?

Prüfverfahren: Wie ist das Prüfverfahren und welche 

Kennwerte sind relevant?

Folie 4

03

04

01

02
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Wie wichtig ist Schallschutz?
Umfrage unter Bauherren

Folie 5

Zusammenlegung von Bad und WC

Höherer Anteil von Eigenleistungen

Kostengünstige Bodenbeläge

Weniger Fließen in Küche und Bad

Wegfall der Garage

Kleineres Grundstück

Verzicht auf Garten

Verzicht auf Terasse, Balkon

Kleinere Wohnfläche

Wegfall der Kellerräume

Installationsleitungen auf Putz

Weniger Schallschutz

Weniger Brandschutz

27 %

32 %

40 %

42 %

46 %

47 %

63 %

65 %

69 %

79 %

83 %

87 %

91 %

Bauherren antworteten auf die Frage, woran Sie am wenigsten sparen wollen, wie folgt:

Quelle: Informationszentrum Beton, Köln
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Wie wichtig ist der Schallschutz?

Folie 6

Umfrage unter Planern
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Den richtigen Schallschutz planen

Folie 7

Jetzt sind Sie gefragt

„Welchen Schallschutz planen Sie bei Treppen in 

Mehrfamilienhäusern am häufigsten?“
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Teilnehmerbefragung

Folie 8

„Welchen Schallschutz planen Sie bei Treppen in 

Mehrfamilienhäusern am häufigsten?“

L‘n,w ≤58dB ≤53dB ≤46dB ≤39dB
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Das vom Bauherren gewünschte und 

bestellte Schallschutz-Niveau

Werkvertragliche Vereinbarung des 

gewünschten Schallschutzes

Planer informiert Bauherr über mögliche 

Schallschutz-Niveaus

Mängelfreie Umsetzung auf der Baustelle

Bauherr entscheidet sich für ein 

bestimmtes Schallschutz-Niveau

Gewünscht und bestellt

Folie 9
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

„bauaufsichtliche 

Mindestanforderungen“

Privatrecht                                                               

(BGB)

Sind in jedem Falle im Sinne eines

Gesundheitsschutzes einzuhalten

Folie 10

„privatrechtliche

Mindestanforderungen“

= a.R.d.T. 

(anerkannte Regeln der Technik)

Unterschreitung nur zulässig bei 

Aufklärung und Einverständnis des 

Bauherren

= Anforderungen der DIN 4109

(ist bauaufsichtlich eingeführt!)

Öffentliches Recht                                     

(Bauaufsicht)

Zu beachtende rechtliche Vorgaben

Relevanter Zeitpunkt: Baugenehmigung Relevanter Zeitpunkt: Bauabnahme!
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Bauaufsichtliche Mindestanforderungen
Technische Baubestimmungen

Folie 11

„Bauaufsichtliche 

Mindestanforderungen“

Technische Baubestimmungen

Muster-Verwaltungsvorschrift 

Technische Baubestimmungen

(MVV TB)

Verwaltungsvorschrift        

Technische Baubestimmungen   

eines Bundeslandes

Öffentliche Bekanntmachung im Land

Umsetzung in Landesrecht

(ggf. Länderspezifische Anpassungen / 

Ergänzungen)

Bekanntmachung durch DIBt
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Umsetzung der MVV TB in den Ländern
Übersicht über die DIN 4109 – Letzte Änderung April 2019

Folie 12

Bauaufsichtlich eingeführtBauaufsichtlich eingeführtBauaufsichtlich eingeführtStatus

BerlinBaden-WürttembergMecklenburg-Vorpommern

Bundesländer

Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

BrandenburgBayernRheinland-Pfalz

Nordrhein-WestfalenBremenSaarland

Hessen

HamburgSchleswig-Holstein

Sachsen

Thüringen

DIN 4109-1:2018-01DIN 4109-1:2016-07DIN 4109:1989-11
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Mindest-

Anforderungen
DIN 4109-1:2018-01

Öffentliches Recht

Folie 13

L‘n,w ≤ 53 dB

DIN 4109-1:2016-07DIN 4109:1989-11

L‘n,w ≤ 53 dBL‘n,w ≤ 58 dBTreppen in MFH

L‘n,w ≤ 46 dBL‘n,w ≤ 46 dBL‘n,w ≤ 53 dB
Treppen in Doppel-/ 

Reihenhäusern

Anforderungen gelten 

unabhängig von Aufzügen

Anforderungen gelten 

unabhängig von Aufzügen

Keine Anforderungen an 

Treppen bei Aufzügen

Berücksichtigung 

von Aufzügen
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

„bauaufsichtliche 

Mindestanforderungen“

Privatrecht                                                               

(BGB)

Sind in jedem Falle im Sinne eines

Gesundheitsschutzes einzuhalten

Folie 14

„privatrechtliche

Mindestanforderungen“

= a.R.d.T. 

(anerkannte Regeln der Technik)

Unterschreitung nur zulässig bei 

Aufklärung und Einverständnis des 

Bauherren

= Anforderungen der DIN 4109

(ist bauaufsichtlich eingeführt!)

Öffentliches Recht                                     

(Bauaufsicht)

Zu beachtende rechtliche Vorgaben

Relevanter Zeitpunkt: Baugenehmigung Relevanter Zeitpunkt: Bauabnahme!

Wichtig: 

L‘n,w ≤ 53 dB Mindestanforderung bei Baugenehmigung und auch bei Bauabnahme

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019



© 2019

Übersicht über die Entwicklung der DIN 4109

Anforderungen DIN 4109-1:2018-01

Erhöhte Anforderungen

Folie 15

L‘n,w ≤ 50 dB

Entwurf                     

DIN 4109-5:2019-05

Beiblatt 2 zu              

DIN 4109:1989-11

L‘n,w ≤ 45 dBL‘n,w ≤ 46 dB
Wohnungstrenn-

decken in MFH

L‘n,w ≤ 53 dB L‘n,w ≤ 47 dBL‘n,w ≤ 46 dBTreppen in MFH

L‘n,w ≤ 46 dB L‘n,w ≤ 41 dBL‘n,w ≤ 46 dB
Treppen in Doppel-/ 

Reihenhäusern
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Anforderungen an Treppen

Folie 16

Privatrecht - Mehrfamilienhäuser
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Anforderungen an Treppen

Folie 17

Privatrecht - Mehrfamilienhäuser

L‘n,w
Gehgeräusche 

sind DEGA VDI 4100 DIN 4109

≤ 33dB nicht hörbar A*

≤ 39dB nicht hörbar A (≤ 38 dB)

≤ 43dB noch hörbar B

Erhöhte Anforderungen

(Beiblatt 2)
≤ 46dB hörbar C (≤ 48 dB)

≤ 53dB
deutlich 

hörbar D

≤ 58dB

SSt III

SSt II

SSt I

VDI 4100:2007 und 2012 umgerechnet für mittlere Räume (V = 49m³)

DIN 4109:2016-07 bzw. 2018-01, Beiblatt 2 zu DIN 4109:1989-11

Mindest-

Anforderungen
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Anforderungen an Treppen

Folie 18

Privatrecht – Reihen- und Doppelhäuser
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Anforderungen an Treppen

Folie 19

Privatrecht – Doppel-/Reihenhäuser

VDI 4100:2007 und 2012 umgerechnet für mittlere Räume (V = 49m³)

DIN 4109:2016-07 bzw. 2018-01, Beiblatt 2 zu DIN 4109:1989-11

L‘n,w
Gehgeräusche 

sind DEGA VDI 4100 DIN 4109

≤ 33dB nicht hörbar A*

≤ 39dB nicht hörbar A (≤ 38 dB)
Erhöhte Anforderungen

(Entwurf DIN 4109-5)

L‘n,w ≤ 41 dB

≤ 43dB noch hörbar B

Mindestanforderungen

Erhöhte Anforderungen

(Beiblatt 2)
≤ 46dB hörbar C (≤ 48 dB)

≤ 53dB

SSt II

SSt I

SSt III
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Folie 20

Anerkannte Regeln der Technik (a.R.d.T.)

Schallschutz-

qualität

Bauaufsichtliche 

Mindestanforderungen

Privatrechtliche 

Mindestanforderungen

hervorragend

sehr gut

Werkvertragliche Vereinbarung
gut

befriedigend
Allgemein anerkannte 

Regeln der Technik

Mindest-

anforderungen
DIN 4109

?

≥ 0

( ! )

≥ 0

(✓)
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Einfacher und kostengünstiger 

Wohnungsbau

Eigentumswohnungsbau

L‘n,w ≤ 53 dB

Folie 21

Üblicher Qualitäts-

und Komfortstandard

Anforderungen nach Beiblatt 2           

zur DIN 4109

L‘n,w ≤ 46 dB

Mindestanforderungen nach              

DIN 4109 (2016)

Sozialer Wohnungsbau

Auszug aus dem Bundesanzeiger

Anwendung

Anforderungen

Anforderungswert

Absicherung des 

Bauunternehmers

Hinweis im Bauvertrag falls nur die Mindestanforderungen nach DIN 4109 gefordert 

sind:

- Mindestschallschutz bleibt hinter einer üblichen Ausführung

- Im Zweifel Bedenken anmelden, ob geplanter Schallschutz den Anforderungen des 

Nutzers gerecht wird und nicht ggf. erhöhter Schallschutz geschuldet ist.

Quelle: Bundesanzeiger

https://www.bundesanzeiger-verlag.de/spezial-biv/feed/nachrichten/detail/artikel/neue-din-4109-schallschutz-im- hochbau-rechtliche-auswirkungen-20310.html

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Teilnehmerbefragung

Folie 22

Zu welchem Zeitpunkt ist der Bauaufsichtliche Nachweis nach DIN 4109 

geschuldet?

Bauabnahme
Bau-

genehmigung
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Lösung

Folie 23

Zu welchem Zeitpunkt ist der Bauaufsichtliche Nachweis nach DIN 4109 

geschuldet?

Bauabnahme
Bau-

genehmigung
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Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Folie 24

Im zeitlichen Ablauf

Baugenehmigung Bauabnahme

Mindestanforderungen

Bauaufsichtlicher Nachweis 

nach DIN 4109

Erhöhte Anforderungen

(werkvertragliche Vereinbarungen/ a.R.d.T.)

Privatrechtlicher Nachweis 

nach den vereinbarten Anforderungen
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Und darüber wollen wir heute reden

Nachweisführung: Wie gehe ich mit den Kennwerten um?

Anforderungen: Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Ausführung und Lösung: Wie halte ich die Anforderungen 

sicher ein?

Prüfverfahren: Wie ist das Prüfverfahren und welche 

Kennwerte sind relevant?

Folie 25

03

04

01

02
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DIN 7396 – Bauakustische Prüfung 

Folie 26

Prüfverfahren zur akustischen Kennzeichnung von Entkopplungselementen für Massivtreppen

Bauüblicher Prüfaufbau

Prüfung mit realistischen Auflasten

Mitberücksichtigung der Schallübertragung über die Fuge

DIN 7396
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Norm-Trittschallpegel im Prüfstand

Folie 27

Gemessen nach DIN 7396

Norm-Trittschallpegel im Empfangsraum der Schöck Tronsole®

Ln,w

Empfangsraum

Ln,Podest
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Trittschallpegeldifferenz Ln,w - Produktkenngröße

Folie 28

Gemessen nach DIN 7396

Definition: Trittschallpegeldifferenz der Schöck Tronsole®

Ln,w = Ln0,w,Podest – Ln,w,Podest

Empfangsraum Empfangsraum

Ln0,Podest Ln,Podest

*

*

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019



© 2019

Einheitliche Prüfkriterien:

− Geometrie und Auflasten im Prüfstand sind definiert

Realitätsnaher Prüfaufbau

Prüfung als Schallschutzsystem mit Fugen

Klar definierte Kenngrößen nach DIN 7396 für eine 

sichere Ausschreibung:

− Norm-Trittschallpegel Ln,w

− Produktkenngröße ΔL*n,w

Eingangsgrößen für eine sichere Nachweisführung: 

− DIN 4109-1

− DIN EN ISO 12354-2

DIN 7396 – Bauakustische Prüfung 

Folie 29

Prüfverfahren zur akustischen Kennzeichnung von Entkopplungselementen für Massivtreppen

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Und darüber wollen wir heute reden

Nachweisführung: Wie gehe ich mit den Kennwerten um?

Anforderungen: Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Ausführung und Lösung: Wie halte ich die Anforderungen 

sicher ein?

Prüfverfahren: Wie ist das Prüfverfahren und welche 

Kennwerte sind relevant?

Folie 30
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Nachweisführung
Massivtreppen im Hochbau

Folie 31

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Details nach DIN 4109-32

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Kenngrößen nach DIN 7396

Detaillierter Nachweis nach 

DIN EN ISO 12354-2

Kenngrößen nach DIN 7396

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Teilnehmerbefragung

Folie 32

Wie führen Sie meist den Nachweis?

Pauschaler 

Nachweis 

nach DIN 

4109-32

Pauschaler 

Nachweis 

Kenngrößen 

nach DIN 7396

Detaillierter 

Nachweis 

Kenngrößen 

nach DIN 7396
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Nachweisführung
Massivtreppen im Hochbau

Folie 33

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Details nach DIN 4109-32

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Kenngrößen nach DIN 7396

Detaillierter Nachweis nach 

DIN EN ISO 12354-2

Kenngrößen nach DIN 7396
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Nachweisführung

Pauschaler Nachweis nach DIN 4109-2:

L‘n,w ≤ 50 dB (Ausführungsbeispiel)

L‘n,w + uprog ≤ zul. L‘n,w

50 dB + 3 dB = 53 dB ≤ 53 dB

Mindestanforderungen (L‘n,w = 53 dB) eingehalten

Details nach DIN 4109-32

Folie 34

Achtung Änderung

DIN 4109:1989

L‘n,w ≤ 43 dB
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Nachweisführung
Massivtreppen im Hochbau

Folie 35

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Details nach DIN 4109-32

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Kenngrößen nach DIN 7396

Detaillierter Nachweis nach 

DIN EN ISO 12354-2

Kenngrößen nach DIN 7396
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Nachweisführung

Pauschaler Nachweis nach DIN 4109-2:

Prüfstandswert Tronsole® Typ F nach DIN 7396 

gemessen

Ln,w ≤ 35 dB

Ln,w + uprog ≤ zul. L‘n,w

35 dB + 3 dB = 38 dB ≤ 46 dB

− Erhöhte Anforderungen eingehalten

− SSt III VDI 4100 eingehalten

− DEGA Klasse A eingehalten

Kennwerte nach DIN 7396
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Nachweisführung
Massivtreppen im Hochbau

Folie 37

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Details nach DIN 4109-32

Pauschaler Nachweis nach 

DIN 4109

Kenngrößen nach DIN 7396

Detaillierter Nachweis nach 

DIN EN ISO 12354-2

Kenngrößen nach DIN 7396
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Nachweisführung

Folie 38

Kennwerte nach DIN 7396

Detaillierter Nachweis nach DIN EN ISO 12354-2:

− Prüfstandswerte nach DIN 7396 als Eingangsgröße

− Berücksichtigung der Flankenübertragung über die Stoßstellen

DIN EN ISO 12354-2

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Und darüber wollen wir heute reden

Nachweisführung: Wie gehe ich mit den Kennwerten um?

Anforderungen: Welcher Schallschutz ist geschuldet?

Ausführung und Lösung: Wie halte ich die Anforderungen 

sicher ein?

Prüfverfahren: Wie ist das Prüfverfahren und welche 

Kennwerte sind relevant?

Folie 39
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01

02
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Anforderungen auch sicher erreichen

Folie 40

Jetzt sind Sie gefragt

„Wie viel dB reduziert ein Kieselstein in der Fuge die Schalldämmung?“

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Teilnehmerfrage

Folie 41

„Ein Kieselstein in der Fuge reduziert die Schalldämmung um …“

0 dB 3 dB 10 dB 30 dB
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„Ein Kieselstein in der Fuge reduziert die Schalldämmung um …“

0 dB 3 dB 10 dB 30 dB

Lösung

Folie 42
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Gefahr von Schallbrücken

Folie 43

Kieselsteine und Verschmutzung

1 Kieselstein reduziert die Schalldämmung um ca. 10 dB

Mindestanforderungen ≤ 53 dB sind nicht mehr eingehalten!

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Gefahr von Schallbrücken

Folie 44

Baustellenmaßnahmen

Optisch gleich aussehende Produkte können sich in der Schalldämmung deutlich unterscheiden.

Achten Sie auf Prüfwerte nach DIN 7396!

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019
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Gefahr von Schallbrücken

Mineralwolle ist sehr weich und gibt bei Steinchen 

nach.

In der Kante liegen Verschmutzung und Steine.

Lager ist nicht an der optimalen Stelle zur 

Lastaufnahme, wie es ursprünglich geplant wurde.

Baustellenmaßnahmen
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Gefahr von Schallbrücken

Schmutz kann sich absetzen und 

Schallbrücken bilden.

Schallübertragung über die Fuge 

nicht geprüft. 

Kann zur Verschlechterung der 

Schalldämmung führen.

Vollflächige Trennung und 

Minimierung der Schallbrücken-

Gefahr.

Schalldämmwerte nach DIN 7396 im 

System mit Fugenplatte Schöck 

Tronsole® Typ L geprüft.

Baustellenmaßnahmen – anderes Fugenmaterial
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Schallschutzsystem mit Schöck Tronsole®

Einbaulösung mit Tronsole® Typ Z, T und L

Folie 47

Typ L

Ln,w ≤ 41 dB

41 dB + 3 dB = 44 dB ≤ 46 dB

Erhöhte Anforderungen eingehalten

Typ Z

Ln,w

≥27dB

*
Typ T-V4

Ln,w

≥31dB

*
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Schallschutzsystem mit Schöck Tronsole®

Einbaulösung mit Tronsole® Typ F, B und L

Folie 48

Typ L

Typ F-V1

Ln,w

≥32dB

*

Ln,w ≤ 35 dB

35 dB + 3 dB = 38 dB ≤ 39 dB

Erhöhte Anforderungen eingehalten

SSt III VDI 4100 eingehalten

DEGA Klasse A eingehalten

Typ B-V1

Ln,w

≥32dB

*
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Schallschutzsystem mit Schöck Tronsole®

Einbaulösung mit Tronsole® Typ F, Q und L

Folie 49

Typ L

Typ Q

Ln,w

≥30dB

*

Typ F-V1

Ln,w

≥32dB

*

Ln,w ≤ 38 dB

38 dB + 3 dB = 41 dB ≤ 46 dB

Erhöhte Anforderungen eingehalten

DEGA Klasse B eingehalten
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Akustische Prüfung im Objekt
Messungen an Baustellen bestätigen die Werte
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Akustische Prüfung im Objekt
Messungen an Baustellen bestätigen die Werte

Folie 51

Trittschallschutz Treppen Ln,w LnT,w

Anforderung Bauherr ≤ 35 dB

Erhöhte Anforderung nach 

Beiblatt 2 zu DIN 4109
≤ 46 dB

Messergebnisse 33 dB 32 dB
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Schallschutzsystem mit Schöck Tronsole®

Anforderungen an Treppen in Mehrfamilienhäusern

Folie 52
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L‘n,w
Gehgeräusche 

sind DEGA VDI 4100 DIN 4109

≤ 33dB nicht hörbar A*

≤ 39dB nicht hörbar A (≤ 38 dB)

≤ 43dB noch hörbar B

Erhöhte Anforderungen

(Beiblatt 2)
≤ 46dB hörbar C (≤ 48 dB)

≤ 53dB
deutlich 

hörbar D

≤ 58dB

SSt III

SSt II

SSt I
Mindest-

Anforderungen
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Akustischer Vergleich

Folie 53

Zu finden unter: 

www.schoeck.de/de/tronsole#hoeren-sie-den-unterschied

Treppenlauf starr angeschlossen

Treppenlauf elastisch gelagert:

Elastomerlager mit Trittschallpegeldifferenz 

Ln,w = 15 dB

Treppenlauf elastisch gelagert:

Schöck Tronsole® mit Trittschallpegeldifferenz 

Ln,w = 32 dB

*

*
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„Blaue Linie“ als Qualitätsmerkmal für 
schallbrückenfreien Einbau
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„Blaue Linie“ als Qualitätsmerkmal für 
schallbrückenfreien Einbau
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Wie können Sie als Planer argumentieren?

Folie 56

Schallschutz steht für Komfort und damit für hochwertigen 

Wohnungsbau

Die „Blaue Linie“ reduziert die Gefahr von Schallbrücken

Ein Komplettsystem für das sichere Einhalten des erhöhten 

Schallschutzes
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Und darüber haben wir heute gesprochen

Folie 57

Bauherr entscheidet über das Schallschutz-Niveau
Werkvertragliche Vereinbarung

Anerkannte Regeln der Technik (a.R.d.T.)
Privatrechtliche „Mindestanforderungen“

Relevanter Zeitpunkt: Bauabnahme

Üblicher Qualitäts- und Komfortstandard
Erhöhte Anforderungen

Anforderungen: Welcher Schallschutz ist geschuldet?01
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Und darüber haben wir heute gesprochen

Folie 58

Einheitliche Prüfung
Bauüblicher Aufbau

Realistische Auflasten

Schallübertragung im System
Übertragung über die Fuge

Vergleichbar mit Übertragung im Gebäude

Kennwerte nach DIN 7396
Ausschreibung

Nachweisführung

Prüfverfahren: Wie ist das Prüfverfahren und welche 

Kennwerte sind relevant?02

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019



© 2019

Und darüber haben wir heute gesprochen

Nachweisführung: Wie gehe ich mit den Kennwerten um?

Folie 59

03

Ausführungsbeispiele nach DIN 4109-32
Privatrechtlich nicht mehr ausreichend

Kennwerte nach DIN 7396
Sicherer pauschaler Nachweis nach DIN 4109-2

Detaillierter Nachweis nach DIN EN ISO 12354-2
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Und darüber haben wir heute gesprochen

Folie 60

Ausführung und Lösung: Wie halte ich die Anforderungen 

sicher ein?04

Reduzierung der Schalldämmung
Verschmutzung und Steine

Prüfwerte nach DIN 7396
Vergleichbarkeit von Produkten

Sicheres Erreichen der Anforderungen

Schallschutzsystem bei Ausführung verwenden
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Sabrina Guberac

Moderatorin

Event Managerin 

Solitair Kluth

Referentin

Bauphysikerin 

Michael Bähr

Co-Referent

Leiter Bauphysik 

Hilfsmittel für die tägliche Arbeit
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Trittschallportal

Zu finden unter: 

- Trittschallportal: www.schoeck.de/de/trittschall
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Unser Tipp für Sie als Architekt!

Zu bestellen unter: 

https://www.schoeck.de/de/planungshandbuch
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Veranstaltungstipp

Termine je 13.00 – 19.30 Uhr:

5. November 2019 in Berlin - ausgebucht -

6. November 2019 in Radebeul                                         

7. November 2019 Leipzig

Veranstaltung: kostenfrei

Anmeldung & weitere Informationen unter:

www.schoeck.de/schall

Das Schöck Schallschutzforum
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Unsere Service-Leistungen

Anwendungstechnische Beratung

Hotline: 07223 967 567

awt.technik@schoeck.de

Beratung vor Ort

Produktingenieure: www.schoeck.de/produktingenieure

Einbau-Begleitung und Zertifizierung von Verarbeitern

Einbaumeister: www.schoeck.de/einbaumeister

Zuverlässig die richtige Lösung
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Gerne beantworten wir nun Ihre noch offenen Fragen.
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Übersicht über die Entwicklung der DIN 4109

Anforderungen DIN 4109-1:2018-01

Erhöhte Anforderungen

Folie 67

L‘n,w ≤ 53 dB

Entwurf                     

DIN 4109-5:2019-05

Beiblatt 2 zu              

DIN 4109:1989-11

L‘n,w ≤ 45 dBL‘n,w ≤ 46 dBLaubengänge in MFH

L‘n,w ≤ 53 dBL‘n,w ≤ 47 dBL‘n,w ≤ 46 dBTreppen in MFH

L‘n,w ≤ 58 dBL‘n,w ≤ 58 dB *)-Balkone in MFH

L‘n,w ≤ 46 dBL‘n,w ≤ 41 dBL‘n,w ≤ 46 dB
Treppen in Doppel-/ 

Reihenhäusern

*) Entspricht den Werten auf DIN 4109-1 (Mindestanforderungen)
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Sabrina Guberac

Moderatorin

Event Managerin

Solitair Kluth

Referentin

Bauphysikerin 

Michael Bähr

Co-Referent

Leiter Bauphysik 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ihr Webinar-Team:

Schöck Webinar | Erhöhte Anforderungen beim Trittschallschutz von Treppen | Oktober 2019



© 2019


